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526 VERMISCHTES. III. GRAMMATISCHES.

handelt es sich also wohl sicher um dieselbe Lokalitit. An der
zweiten Stelle ist demnach mit der Hs. C zu lesen:

En Corcerf vint grant aleure.
H. ANDRESEN.

ITII. Grammatisches.

1. Die Strafsburgereide und die vokalischen Auslautgesetze.

Die meisten Dialekte des siidostlichen Frankreichs und der
franzos. Schweiz unterscheiden bekanntlich lat. -o und -¢ in den
Fillen, wo der Vokal nicht schwinden muls, sie sagen also védre
aber /ré¢blo. Meist hat dann o alle minnlichen Substantiva ergriffen,
also z. B. auch omo. Einen urspriinglicheren Zustand stellen die
Stralsburgereide dar: poblo nostro neben fradre, karlo neben karie.
Das der fremde Name schwankt, begreift sich leicht; a/fres: wider-
spricht nicht, vgl. ital. a/tresi. Auch damno erklare ich so, denn
wenn Schwan Ztschr. XI 463 meint,  damnum miilste frz. dam er-
geben, so verkennt er die Auslautgesetze, wie sie uns die Vertreter
von somnus scamnum alnus scalmus wlmus \ehren: somme, échamme
(siehe Godefroy und moderne Mundarten awune échaume elme orme.
Letzteres gehort zwar, wie r statt / zeigt, nicht von jeher dem
centralfranzosischen Wortschatz an, sondern stammt aus dem Siid-
osten, wo / regelmifsig vor Labialen zu » wird (s. die Arbeiten
von Hifelin Gilliéron Odin Puitspelu): es ist aber das Auslaut-
gesetz fiir diese Gegend dasselbe wie fiir das Centrum. Neben
dam kommt afrz. auch dame vor, s. Godefroy das auf damna zu-
rickzufiihren das minnliche Geschlecht verbietet. Endlich der
Vokativ domine deus lautet nicht dan diews sondern damme dieu, nfrz.
dame. Bleibt zu erkliren dan aus domnus, dan aus damnum. Jenes
ist an Stelle von dame getreten, da dame auch das Resultat von
domina war, und gerade bei diesem Worte die Unterscheidung der
Geschlechter von Wichtigkeit sein mulste. Neben dame von dam-

- num stehen damage, damner, danner, unter deren Einflufs, als post-
verbale Bildung, dam entstanden ist. Weder somme noch échame
haben Ableitungen neben sich, die ihre Gestalt bedingt hitten. Wire
jenes von sommeillier, dieses von eschamel gebildet, so miifste man
wohl irgendwo noch Spuren von *son *eschan finden, wie neben
dan sich damne erhalten hat. Wir erhalten also die Regel: /mu inu
mnu verlieren ihren Vokal nicht, wohl aber 7m vgl. afrz. ferm. Wie
dies in die Gesamtgeschichte des nordfranzosischen Auslautgesetzes
hineinpafst, werde ich baldigst anderswo eingehend darzustellen
haben: schon jetzt sieht jeder, dafs der Unterschied in der Be-
handlung der Gruppen damit zusammenhingt, dafs in der einen
der erste Konsonant bleibt (), in den andern mit dem Vokale
innig verschmilzt. — Lat. domnicella kann nur damoiselle ergeben
nach diesem Gesetze. Ich wiifste in der That nicht, woher das



	
	III. Grammatisches
	Die Straßburgereide und die vokalischen Auslautgesetze
	Catalanisch ts



